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3240. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Limburger "Amokfahrt"(6) 
 
Ich fasse weiter1 die bisherigen Artikel2 zusammen: 
 

- Es grenzt an ein Wunder, daß niemand ums Leben kam. Der Fahrer des schwarzen 
PKWs (Pfeil) müsste erhebliche Verletzungen davon getragen haben3.4 

 
- Bemerkenswert ist folgender Tatbestand:5 Junge Polizisten waren zufällig am Tatort. 

Unter den Personen, die den Mann umstellten, seien auch fünf Bundespolizisten in 

Joggerkleidung gewesen, die in einem der betroffenen Autos saßen. „Später haben mir 

Leute, die dabei waren, berichtet, dass sie ihn festgehalten hätten. Er hat wohl 

versucht zu flüchten." Aus Sicherheitskreisen erfuhr FOCUS Online, dass insgesamt 

13 Bundespolizisten zufällig in der Nähe waren. Drei von ihnen hätten den 

Verdächtigen schließlich aus dem Fahrerhäuschen gezerrt und festgenommen. Dabei 

leistete der Verdächtige erheblichen Widerstand. Wie hoch ist denn die 
Wahrscheinlichkeit, dass  insgesamt 13 Bundespolizisten zufällig vor Ort waren? Ich 
würde sagen: verschwindend gering.6 

                                                 
1 Siehe Artikel 3238 
2 Siehe Artikel 3227, 3230, 3233 und 3236 
3 https://www.fnp.de/lokales/limburg-weilburg/limburg-ort511172/limburg-lkw-angriff-junge-union-fordert-
schaerferes-abschieberecht-zr-13077344.html 
4 Siehe Artikel 3233 (S. 1) 
5 https://www.focus.de/politik/deutschland/lkw-attacke-mit-vollgas-die-strasse-runtergeballert-so-erlebten-
augenzeugen-lkw-attacke-von-limburg_id_11217515.html 
6 Siehe Artikel 3233 (S. 1) 
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- Hinzu kommt:7 Limburg: Wohl doch kein Terror-Hintergrund – Täter trank vor Tat 

Alkohol: … Ich möchte mal wissen, ob es in der Auto,- bzw. LKW-Geschichte einen 
vergleichbaren Fall gab, daß ein Betrunkener  

• in der Lage war, einen angeschnallten LKW-Fahrer aus seinem Gefährt zu 
zerren 

• den LKW mit ca. 80 km/h zu steuern, 
• mit der Absicht, gezielt auf stehende PKWs zu fahren. 

Ich glaube, so einen vergleichbaren Fall gibt es gar nicht.8 
- Ferner fällt auf: Wie der Gasthaus-Mitarbeiter berichtet, hätten am späten 

Montagabend zwei Männer im Restaurant gegessen und hätten sich dann plötzlich als 

Polizisten zu erkennen gegeben. Wenig später seien dann uniformierte Beamte 

angerückt und hätten alle Gäste aus ihren Zimmern geholt und alles durchsucht. „Es 

war wie in einem Horrorfilm. Die Gäste sind ruhig geblieben, aber wir haben jetzt 

einen Anwalt eingeschaltet wegen des Polizeieinsatzes, das geht so nicht."
9 

- Die FAZ schreibt:10 Polizeipräsident: Lastwagen-Vorfall war kein Terroranschlag: … 

Eines steht für den Polizeipräsidenten Stefan Müller allerdings schon fest: Bei der Tat 

eines Syrers (32 Jahre) hat es sich nicht um einen Terroranschlag gehandelt … Wie 

Müller demnach weiter sagte, handele es sich um die Tat eines Einzelnen. Sie habe 

„persönliche Hintergründe". Weiter weiß Herr Müller nichts zu sagen. Es wäre doch 
interessant zu erfahren, worin die „persönliche Hintergründe" bestehen würden und 
ob es in der Geschichte einen vergleichbaren Fall gegeben hätte, daß jemand aus 
„persönlichen Gründen"  

• einen angeschnallten LKW-Fahrer aus seinem Gefährt zerrt 
• den LKW mit ca. 80 km/h steuert 
• mit der Absicht, gezielt auf stehende PKWs zu fahren.11 

- Es dürfte kein Zufall sein, daß sich die Kollision auf der Höhe der Josef-Ludwig-
Straße ereignete,12 in der sich – in unmittelbarer Nähe – die Freimaurer-Loge "Zu den 

3 Thürmen an der Lahn" befindet. Es dürfte auch kein Zufall sein, daß Josef-Ludwig 

11 Buchstaben hat und die Bundesstraße 54, auf der der LKW fuhr, in der Qs 9 ergibt: 
9/11. – Die üblichen Hinweise für die Logen-"Brüder" weltweit …13 

 
Resumée: Ich glaube kein Wort von der Version, daß der 32-jährige Syrer am 7.10. den 
angeschnallten LKW-Fahrer in aller Öffentlichkeit auf einer viel befahrenen Straße aus 
seinem Gefährt gezerrt hätte. Vielmehr gehe ich davon aus daß dem Syrer unter "Mind-
Control"14  befohlen wurde, in den weißen Pfenning-LKW steigen, um dann nach kurzer 
Strecke in die stehende PKWs zu rasen. Sowohl der LKW-Fahrer, als auch die 13 

Bundespolizisten dürften "Insider" sein.                                                      (Ende der Artikelserie.) 

                                                 
7 https://www.focus.de/politik/deutschland/polizeieinsatz-in-limburg-lkw-faehrt-auf-mehrere-autos-auf-9-
menschen-verletzt-fahrer-festgenommen_id_11216407.html 
8 Siehe Artikel 3233 (S. 2) 
9 Siehe Artikel 3233 (S. 2) 
10 https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/region-und-hessen/zustaendige-polizeipraesident-sieht-lkw-vorfall-
nicht-als-terroranschlag-an-16433755.html 
11 Siehe Artikel 3236 (S. 1) 
12 https://www.bild.de/news/2019/news/lkw-crash-in-limburg-so-muss-die-horror-fahrt-gewesen-sein-
65199994.bild.html 
13 https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/region-und-hessen/zustaendige-polizeipraesident-sieht-lkw-vorfall-
nicht-als-terroranschlag-an-16433755.html 
13 Siehe Artikel 3236 (S. 2) 
14 Siehe unter Mind-Control in http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 


